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Projektblatt für den Aktionsplan 
 

BBWA: Steglitz-Zehlendorf 

 

Handlungsfeld  Förderung und Stärkung der bezirklichen Wirtschaft (1) 

Aktion  Die Wirtschaft mit beschäftigungsorientierten Maßnahmen  unterstützen 
(1) 

Förderzeitraum 01.08.2008 – 31.07.2010 

Status Projekt gefördert 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname Weiterentwicklung und Umsetzung innovativer Maßnahmen der 
Wirtschaftsförderung 

 Projektziel (Hauptziel) 1. Das Innovationspotenzial der Unternehmen soll durch 
Information und Qualifikation gestärkt werden. 

2. Netzwerke innerhalb und entlang einzelner Stufen in der 
Wertschöpfungskette sollen die Wettbewerbsfähigkeit der 
Unternehmen verbessern. 

3. Kooperationen auf Unternehmensebene und zwischen 
kommunalen Gebietskörperschaften im Bezirk und den 
Umlandgemeinden sollen Synergieeffekte bewirken. 

4. Stärkung des industriellen Sektors insbesondere im 
Schwerpunktgebiet „Zehlendorfer Stichkanal“. 
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Projektkurzbeschreibung Das Projekt "Weiterentwicklung und Umsetzung innovativer 
Maßnahmen der Wirtschaftsförderung" dient den Unternehmen im 
Bezirk Steglitz-Zehlendorf zur Stärkung ihrer vielfältigen 
Innovationspotenziale. Information, Qualifikation sowie Vernetzung der 
Unternehmen und der Wirtschaftsförderung sind hierfür die wichtigsten 
Ansatzpunkte. 

Schwerpunkte des Projektes sind:  
  
- Erfassung der Innovationspotenziale der Industrieunternehmen im 

Bezirk und Entwicklung von Handlungsempfehlungen 
 

- Initiierung von Netzwerken innerhalb und entlang einzelner Stufen 
der Wertschöpfungskette 
 

- Austausch zwischen Unternehmen, Verwaltung und Politik durch 
regelmäßige Wirtschaftsgespräche Berlin Südwest 
 

- Durchführung unternehmensnaher Veranstaltungen 
 

- Förderung der Kooperation mit den angrenzenden Landkreisen 
und Kommunen im Land Brandenburg durch Installation eines 
Wirtschaftsforums  
 

Das größte Industriegebiet im Bezirk Steglitz-Zehlendorf ist das 84 ha 
große Industriegebiet am Zehlendorfer Stichkanal südlich 
Beeskowdamm/ Goerzallee. Hier befindet sich ein hoher Anteil von 
verarbeitendem Gewerbe. Branchenschwerpunkte sind Medizin-, 
Umwelt- und Verkehrstechnik. 

Insbesondere in diesem Gebiet werden durch das Projektteam der 
Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin in Zusammenarbeit mit 
der BBJ Servis gGmbH Untersuchungen zu den Standortfaktoren und 
den Interessenlagen der Unternehmen durchgeführt.  

Gemeinsam mit den Unternehmen werden Veranstaltungen 
durchgeführt und Maßnahmen zur Stärkung des Standortes entwickelt.  

 

Projektträger und 
Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 
Internet) 

Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf von Berlin 

Wirtschaftsförderung 

Postfach, 12154 Berlin 

Herr Pawlik Tel.:030- 90299-5257  

E-Mail: wirtschaftsfoerderung@steglitz-zehlendorf.de 

 

 
Mitglieder des Projektbeirats 
bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 
(Name, Institution) 

      

Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

- Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin (HTW) 

- Herr Prof.-Dr.-Ing. P. Kayser, Institut IKO, 

- Frau Katrin Kronberg, BBJ Servis gGmbH 
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II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel  

Das Innovationspotenzial der Unternehmen soll durch Information und Qualifikation gestärkt werden. 

Indikatoren  

- Anzahl der Veranstaltungen 
- Themen der Veranstaltungen 
- Teilnehmerzahl 
- Anzahl und Art ergänzender Ansprachen und 

Öffentlichkeitsmaßnahmen  

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

      

2. Ziel 

Netzwerke innerhalb und entlang einzelner Stufen in der Wertschöpfungskette sollen die 
Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen verbessern. 

Indikatoren 

- Art / Thema des Netzwerkes 
- Anzahl der Netzwerke 
- Beteiligte Unternehmen 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

      

3. Ziel 

Kooperationen auf Unternehmensebene und zwischen kommunalen Gebietskörperschaften im Bezirk 
und den Umlandgemeinden sollen Synergieeffekte bewirken. 

Indikatoren 

- Art und Anzahl gemeinsamer Initiativen 
zwischen den kommunalen 
Gebietskörperschaften  

- Art und Anzahl der Absprachen / 
Kooperationen zwischen Unternehmen im 
Bezirk und dem angrenzenden Umland 
(Brandenburg) 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

      

4. Ziel 

Stärkung des industriellen Sektors insbesondere im Schwerpunktgebiet „Zehlendorfer Stichkanal“ 

Indikatoren 

- Verbesserung der Datenlage über die 
Industrieunternehmen 

- Anzahl und Art der Treffen mit den 
Unternehmen 

- Kooperationen innerhalb und über das 
Industriegebiet hinaus 

 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

 

Begründung für nicht erreichte Ziele (bei Projektende): 
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Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

      

 
Hinweis: Formular wird mit einem Doppelklick geöffnet 

 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle Finanzierungsprogramm

verausgabt
wird von R egie-

s telle ausgefüllt

EU-Mittel EFRE 221.684,00 € WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF LSK

EU-Mittel ESF PEB

öffentlich-rechtliche Kofinanzierung 223.502,09 €

Bundesmittel

Landesmittel

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 445.186,09 € 0,00 €

Höhe der Finanzierung

geplant

 


